Blade ist ein verstorbener Söldner.

Aus dem Tagebuch von ihm erfährt der Held viel aus dem Leben des Charakters.

Hier das Tagebuch:

Dies ist mein erster Tag im Neuen Lager...

Als Diego mich mit dem Alten Lager konfrontierte, konnte ich innerlich nur den Kopf schütteln!

Ein Gefangener zu sein war schon schlimm genug, aber dem König zum Sieg über die Orks zu verhelfen, 

nur um Brot und Wasser in diesem elendigen Gefängniss zu bekommen, das war einfach nur lächerlich!

Also kam ich hier her - und es gefällt mir. Niemand schreibt mir mit militärischem Gelaber vor,

Was ich zu tun, oder zu lassen habe...

Dies ist mein zweiter Tag hier, Neuen Lager...

Und ich bin auch gleich dem Butch vor die Wampe gerannt!

Es kam zum Kampf - allerdings war mein Messer wie schon so oft schneller als der Wechseln des gesichtsausdruckes vom Angreifer.

Er ist noch nicht wieder auf den beinen - aber ich genieße jetzt den Respekt einiger Banditen - und von Lares!

Morgen früh möchte er mich sprechen, und ich glaube nicht, dass er mich bestrafen will!

Ansonsten habe ich mich hier mal umgeschaut - weit und breit keine Frauen!

- Aber einen großen Haufen von Erz haben die hier, meinem bruder würde dieser Haufen Erz wahrscheinlich wieder nur 'inspirieren'.

Und er würde an irgendeiner Schnappsidee planen.

AH Wo ich gerade von Schnapps schreibe, dieser Reisschnapps hat es wirklich in sich! 

Gäbe es den auch nicht, dann würde ich hier wahrscheinlich depressiv!

Keine Frauen - sowas sieht dem König mal wieder ähnlich!

'Lass die Gefangenden trauern, dann werden sie zu MEINEN Bauern!'

der Banditen, die mich seit der Sache mit Butch respektieren ist dieser Lefty - ein merkwürdiger Mensch.

Am Anfang war er ein richtiges Eckel - und jetzt will er sich andauernd bei mir einschleimen:

'Heute habe ich wieder einen Bauern blau gehauen, Blade! - Ist das nicht fantastisch?'

Nun wie dem auch sei, ich gehe jetzt schlafen - und morgen zu Lares!

Dies ist mein dritter Tag hier, Neuen Lager...

Morgen hat gut angefangen, ich wurde zu Lares vorgelassen.

Lares wollte mich nur begrüßen. - Und hat mir gleich darauf meinen Sold im Vorraus bezahlt.

'Ich als angehender Söldner des Neuen Lagers, finde es ziemlich langweilig hier!' - Das habe ich gesagt.

'Soso, als angehender Söldner also? - Dann tu doch was für uns! Ich habe da auch schon etwas im Kopf, ich hörte, du seist gut im Umgang mit Messern...'

'Also möchte ich, dass du den Jägern beim Häuten der Tiere hilfst. - Wenn du das Fell so gut abbekommst, wie ich glaube - dann ist hier dein Sold im Vorraus, für jeden Fehler soll Wolf dir 10 Erz abziehen!'

Das hat er mir gesagt und ich begann mit der Arbeit. Leider durfte ich noch nicht mit auf die Jagd. - Ich sei noch nicht soweit, gegen Wölfe und Schattenläufer anzutrete. 

Da würde mein Messer mir nicht helfen, so meite er.

Also wartete ich, bis die Jäger am frühen Abend zurück kamen.

Ich habe bis Mitternacht gesessen und die Vicher mit noch 3 anderen Banditen und den Jägern behandelt.

Und jetzt gehe ich ins Bett, mein Lohn für diese Stunden der Arbeit waren 70 Erz - die Fehler inbegriffen.

Ich besitze nun also schon 84 Erz und mein Messer.

Bald werde ich mir eine Rüstung kaufen können!

Dies ist mein vierter Tag hier, Neuen Lager... Irgendwie bin ich wohl doch nicht so frei, wie ich gedacht habe. Ich sollte weniger Aufmerksamkeit auf mich ziehen!

Ich habe wieder Felle von Fleisch getrennt, und durfte in der Kneipe Hontario zuschauen.

Morgen muss ich ihm beim Schnapsbrennen helfen - na wie dem auch sei.

habe nun 150 Erz verdient und somit insgesammt 234 Erz!

Ich freue mich schon riesig auf die Rüstung, die ich bekommen werde!
Der fünfte Tag im Neuen Lager war eine einzige Katastrophe...

Ich habe die Felle verhunzt, ich habe keinen Schnapps bekommen und Lares hat mir meinen heutigen Lohn enthalten.

Das einzig positive ist, dass ich morgen machen kann was ich will.

Am sechsten Tag habe ich ausgeschlafen und war mit Lefty in der Kneipe - wir haben Wettrinken gemacht und er musste die rechnung zahlen!

Als er sich dann vor allen Banditen - und einem Baal der bruderschaft - bis auf's Hemd blamiert hatte, 

indem ihm seine Kleidung als Pfand genommen wurde, und er nackt durch das Lager lief! - Mensch haben wir gelacht.

Gegen Abend hat mir einer der Baniten etwas Berichtet: Ein Lieferant mit Sumpfkraut wird morgen ankommen und Kraut verteilen!
Der letzte Tag der ersten Woche im Neuen Lager verlief so...

Der Bote kam und die Banditen haben sich seiner Dienste nicht verwehrt - ein herrliches Gefühl, diese Losgelöstheit!

Wolf und Drax haben mir heute gezeigt, wie ich meine Jagdfertigkeiten perfektionieren kann!

Verdient habe ich heute mehr als 60 Erz!

Der achte Tag war ziemlich anstrengend im Neuen Lager...

Ich durfte nun endlich mit auf die Jagd gehen. Wir haben 'Junge Scavenger' gejagd.

Nachdem mir eins dieser Biester fast das Auge aus dem Kopf gepickt hat, sagte Wolf zu mir: Deshalb nennen wir sie auch 'Schädelhacker'!

Zum Glück kann ich das Auge noch benutzen, und einer der Magier konnte die Fleischwunde sogar korieren.

Warum mich ein Magier heilte, weiß ich auch nicht - aber Sharky, Butch und ein Mann namens Raoul haben mich deswegen ganzschön verprügelt.
Dies ist mein neunter Tag hier...

Raoul habe ich seit Gestern Abden nicht mehr gesehen.

Ich habe heute den Boten aus dem Sumpflager ein Stück begleitet - und konnte mir einige Sumpfkrautstängel moppsen!

Daraufhin kamen Renyu und Jacko (denen mein Geruch nach Kraut sofort aufgefallen ist) zu mir, und meinten sie könten versuchen das Zeug selber zu produzieren!

Seitdem arbeiten sie unablässig an ihren 'Möbeln' - sie haben eine kleine Höhle hier in der Nähe zu ihrer neuen Wohnung werden lassen.

Deshalb zogen auch schnell die beiden Banditen Aidan und Wolf ein.

Ich habe es heute endlich geschafft, mir eine Rüstung zu kaufen - und den Preis habe ich (dank eines Sumpfkrautstängels) um 30 Erz senken könnnen!
Am zehnten Tag im Lager ging ich wierder auf die Jagd, diesesmal haben wir Wölfe gejagt...

sie keine Verstärkung rufen können, müssen wir seiben Jäger sie einkesseln und schnellstmöglich erschießen...', das hatte Buster gemeint.

Eigendlich sind alle Banditen nur Sammler und Jäger - mit den Überfällen auf den Austauschplatz haben wir ja nichts zu tun.

- Aber wozu soll das ganze Lager auf die Jagt gehen, wenn man sich auch ein gemütliches leben machen kann?
Der elfte Tag im Neuen Lager...

Seit Tagen habe ich folgende Personen nicht mehr gesehen: Jacko, Raoul, Renyu, 4 Banditen deren Namen mir unbekannt sind.

So langsam mache ich mir ein Bild des Lagers. Die Banditen sind nicht alle gleich. Es gibt mehrere Gruppen.

Ich gehöre zu denen, die mithelfen - aber auch gerne mal Spaß haben!

Eine Schlägerei, ein Wettbewerb oder eine Mutprobe - und natürlich Schnaps und Sumpfkraut gehören zu diesem Spaß!
Am elften Tag haben ich und Lefty versucht etwas vom großen Erzhaufen zu stibizen!

Da es Leftys Idee war, und ich nicht als Ideot darstehen wollte, habe ich ihn dort niedergeschlagen und bin zu einer Wache gelaufen!

Lefty hat mir dann zwar die Freundschaft gekündigt, aber ich habe nichtnur das gesammte gestohlene Erz vergraben, 

sondern auch eine Belohnung für meinen Einsatz zum Schutze des großen Erzhaufens bekommen!
Heute (am zwölften Tag), ist mir eingefallen, dass das Erz sicherer ist, wenn ich es vergrabe.

keiner der Banditen gut lesen kann, und sie bei Rätseln oft verzweifen, kann ich es hier reinschreiben.

Ich würde es sonst sicher vergessen... Aber ich trage es erst morgen ein.
13. Tag

Von der Höhle von R. und J. muss ich durch das Wasser und dann Links!

An der Felswand unter einem Stein ist die Karte!

Heute war ich jagen und habe mich mit Wolf über das Alte Lager lustig gemacht!

Und über Frauen weiß Gorn jede Menge. - Überhaupt sollte ich Gorn hier einmal erwähnen, er ist ein toller Södlner.

Als ich hier ankam, hat er mir das Lager ein bisschen erklärt! - Jetzt sind wir Freunde.

Von den drei Personen, ist immernoch keine Spur - vielleicht sind sie gestorben!

Morgen habe ich genug Erz, um mir eine richtig schöne Waffe zu kaufen.

Aber es wird keine X-Beliebie Waffe sein, sondern eine wunderschöne Axt!

Aber bis jetzt habe ich sie noch nicht und muss weiter arbeiten.
14. Tag

Heute hat mich Lares überraschenderweise als Spion in das Alte Lager gesandt und ich werde wohl vor nächste Woche nicht zurück sein!

Das Tagebuch nehme ich dann natürlich mit.

15. Tag

Alte Lager ist genauso wie ich es mir immer vorgestellt habe: ein Haufen von Arschkrichern!

Aber eine tolle Arena haben sie dort - ich habe mich um 22 Uhr mit Kharim getroffen - ein netter Kerl. Er sagt, dass er die letzten Wochen hier verbracht hat und mich deswegen nicht kennt.

Und nochetwas hat er mir verraten: Es gibt hier Frauen, oben in der Burg soll eine Namens Valery oder so ähnlich sein.

Er selber sei dort noch nicht gewesen, aber er meint, er könne die Wachen ablenken, währen ich mich reinschleiche.

Das einzige Problem werden die Wachen vor dem Tor in Gomez' Regierungssitz sein, doch wozu bin ich einer der geschicktesten Männer mit dem Messer!
Heute habe ich mich das zweite Mal mit Kharim getroffen und unser Vorhaben verfeinert.

Mordrag soll morgen kommen - jedanfalls fiel es mir während des Gespräches wieder ein! - Daraufhin erwarten wir ihn Morgen.

Für meinen Bericht von Lares: Im Alten Lager ist alles beim Alten, es gibt nichts interessantes seit meiner Ankunft.
Heute ist der 16. Tag im Neuen Lager - und mein 3. im Alten Lager

Ich, Kharim und Mordrag haben den Plan weiter ausgearbeitet und werden es heute Nacht tun - ich habe das große Los gezogen und bin mit meinem Part als 'letzter' dran.

Wie heißt es so schön: Die letzten werden die ersten sein!
Oparilames: Jetzt wurde es mir zu dämlich, das buch weiter zu führen, deshalb habe ich einfach die nächsten Tage weggelassen und hoch die letzte Seite verfasst, aber zuvor noch eine Erklärung, wie der 16. Tag gemeint war:
Mordrag lenkt die Wachen vor dem Tor in die Burg ab, Mordrag lockt die Wachen von Gomez „Heiligtum“ weg und Blade hat den ganzen Spaß.
Mein erster Monat! Dieser Tag schloss den ersten Monat ab - endlich!

Ich gestehe mir mittlerweile selbst ein, dass das Leben hier nicht ganz so ist, wie in Silden!

- Wie mag es dort wohl jetzt sein - bisher kam niemand aus meiner Heimat in dieses Lager. Nichtmal Melvin, mein kleiner Bruder!

Ich frage mich also, 'War meine Entscheidung vielleicht überschnellt, war ich zu versessen darauf, dem König meine Haltung zu präsentieren?'

Der Arme kleine Melvin, ich glaube ich werde ihn suchen - nur wo?

Wie ich ihn kenne, würde er sowieso nichts anstellen, er war immer das weißeste Schaf des Dorfes - nichtmal Fleisch hat der je probiert!

Aber wo könnte er dann sein?  - Halt! War da nicht letztens etwas? Doch!

Kurz bevor man mich festgenommen hat, meinte er doch 'wenn ich jemals sehe, dass du meine Hilfe brauchst, dann komme ich und helfe dir!'

'Du bist mein bester Freund und mein einziger Bruder - ich lasse kein Unheil an dir gelten, eher würde ich jemanden die Meinung sagen!'

Das muss es gewesen sein! Er wird doch den Richter nicht etwa angegriffen haben... Oder vielleicht wollte er in meine Zelle und 
hat einen Wachmann niedergeschlagen!

[weiteres Gesülze]

Ich werde noch heute Nacht aufbrechen - mit meinem Messer bin ich unschlagbar, niemand wird mich aufhalten.

Zuerst werde ich im Alten Lager nach ihm suchen, dort passt er von seiner Gesetzesliebe am besten hin, danach gehe ich in den Sumpf der Bruderschaft!

Ich habe gehört, dort sein Gewalt kaum existent!

Auf meinem Weg in das Alte Lager kann ich vielleicht nochmals das Vergnügen und die Ehre haben der Letzte zu sein!

Das würde mich meine Probleme für einige Stunden vergessen lassen...
